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 Bunte Mischung
 Einladung zu den Diskussionsforen  

 von „Inklusion in Sachsen“ 

 2 neue Foren! 
 

Liebe Freunde und Förderer von „Inklusion in Sachsen“, 

 

heute möchten wir Sie zu unseren Diskussionsforen einladen,  

auf denen wir wieder inklusive Projekte aus Sachsen vorstellen werden. 

Da unser Projekt „Inklusion in Sachsen 2“ im Dezember endet, handelt es sich um die 

letzten Veranstaltungen. Wir hoffen, dass wir unsere Arbeit 2015 fortsetzen dürfen. 

 

Wohnen, Sport, Kultur, demokratiefördernde Bildungsarbeit und der ERINA-Schulversuch – 

dieses Mal haben wir Foren organisiert, die sich mit ganz unterschiedlichen 

Lebensbereichen von Menschen mit und ohne Behinderung auseinander setzen.  

Bitte beachten Sie: Die Foren im Oktober und November sind neu hinzugekommen. 

 

Alle Veranstaltungsorte sind barrierefrei. Jeder und Jede ist willkommen –  

ob Fachfrau oder Neueinsteiger, Menschen mit oder ohne Behinderung, Skeptiker oder 

Inklusionsanhänger.  

 

Bitte beachten Sie die unterschiedlichen Veranstaltungsorte der Foren. Sie können auch 

gern mehrere Foren besuchen. Die Teilnahme kostet nichts. 

Bitte kreuzen Sie die gewünschte Veranstaltung an und senden Sie Ihre Anmeldung per 

Post oder Fax (0371/ 90 99 111) an:  

 

Landesverband Sachsen  

Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung e. V. 

Heinrich-Beck-Straße 47 

09112 Chemnitz.  

 

Alternativ können Sie uns gern eine E-Mail mit Ihrer Anmeldung schicken:  

post@inklusion-in-sachsen.de.  

Ihre Fragen zu den Foren beantworten wir unter 01577 - 49 44 267. 

 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen mit uns zu diskutieren  

und Fragen zu stellen. Wir danken allen Referenten und Kooperationspartnern! 

 

 

Wir freuen uns auf Sie  

und wünschen einen schönen Sommer! 

 Silke Hoekstra und Anja Dworski 

  im August 2014 
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Anmeldung – bitte gewünschte Veranstaltung(en) ankreuzen: 

□ 1. „WOHNEN mittendrin - Inklusives Wohnen in Dresden“  

Zum Jahresanfang startete das Projekt „WOHNEN mittendrin  - Inklusives Wohnen in 

Dresden“ der Lebenshilfe Dresden. Das Ziel dieses Projekts ist es, inklusive Wohnformen in 

der Stadt Dresden zu fördern. Es werden einzelne Gruppen bei der Umsetzung inklusiver 

Wohngemeinschaften begleitet. Zudem soll ein Netzwerk an Interessierten und 

Unterstützern aufgebaut werden. Wir sprechen mit den Koordinatoren Christian Stoebe 

und Marén Andres. Am 11. September 2014, 16.30 - 19.30 Uhr, im Kunstfoyer des Kultur-

rathauses, Königstraße 15, 01097 Dresden. Anmeldeschluss ist am 1. September 2014.   

□ 2. Vielfalt im Putjatinhaus 

Das Dresdner Soziokulturelle Zentrum Putjatinhaus ist einer der Gewinner des 

Konzeptpreises „Barriere? Frei!“ des LV Soziokultur. Wir sprechen mit Mitarbeitern des 

Hauses über Ihre Ideen für mehr Barrierefreiheit und darüber, was vom Konzept bisher 

umgesetzt werden konnte. Am 19. September 2014, 16.30 - 19.30 Uhr, im Putjatinhaus, 

Meußlitzer Str. 83, 01259 Dresden. Anmeldeschluss ist am 9. September 2014.  

□ 3. Der ERINA-Schulversuch in Sachsen 

Vor zwei Jahren begann die „Erprobung von Ansätzen zur inklusiven Beschulung von 

Schülern mit sonderpädagogischem Förderbedarf in Modellregionen“ (ERINA-

Schulversuch). Seit einem Jahr sind Leipziger Schulen dabei. Wir sprechen mit der 

Projektleitung der Landesarbeitsstelle Schule-Jugendhilfe Sachsen, mit Vertretern der 

Bildungsagentur, Lehrern und Schulleitern der beteiligten Leipziger Schulen 

Lindenhofschule, Linne-Schule und 68. Oberschule. Am 23. September 2014, 16.30 - 19.30 

Uhr, in der 68. Oberschule (Aula), Breitenfelder Str. 19, 04155 Leipzig. Anmeldeschluss ist 

am 13. September 2014.  

□ NEU! Inklusion im Sportverein 

Der Sächsische Behinderten- und Rehabilitationssportverband (SBV) will sich verstärkt für 

Inklusion in Sportvereinen einsetzen. Dazu führt der SBV aktuell eine Umfrage unter 

Leipzigern mit Behinderung durch und plant ein Projekt für mehr Inklusion in Leipziger 

Sportvereinen. Wir sprechen über Inklusion im Sport, stellen Beispiele aus der Praxis und 

die Umfrageergebnisse vor. Auch Ihre Ideen und Anregungen sind gefragt.  

Am 29. Oktober 2014, 16.30 - 19.30 Uhr, im Haus ohne Barrieren (Saal), Friedrich-Ebert-Str. 

77, 04109 Leipzig. Anmeldeschluss ist am 19. Oktober 2014. Bitte beachten Sie: Mit 

öffentlichen Verkehrsmitteln nutzen Sie bitte die Haltestelle Waldplatz (Bauarbeiten). Auch 

mit dem Auto können Sie das Haus von dieser Seite aus erreichen: http://www.deafs-

leipzig.de/wichtig-informieren/.  

□ NEU! Demokratiefördernde Bildungsarbeit inklusiv 

Das Netzwerk für Demokratie und Courage (NDC) setzt seit 1999 demokratiefördernde 

Bildungsarbeit an Schulen und Ausbildungseinrichtungen um. In Zukunft werden die 

Projekttage auch verstärkt für Jugendliche und junge Erwachsene mit und ohne 

Behinderung angeboten. Dazu hat das NDC Sachsen ein Projekt begonnen, das auf unserem 

Forum vorgestellt wird. Auch Ihre Ideen und Anregungen sind gefragt. Am 4. November 

2014, 16.30 - 19.30 Uhr, im Vortragsraum des Kulturrathauses, Königstraße 15, 01097 

Dresden. Anmeldeschluss ist am 24. Oktober 2014.  
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Ihre Angaben 

Vorname/Nachname….................................................................................................... 

 

Institution/Verein…......................................................................................................... 

 

Anschrift…....................................................................................................................... 

 

Telefon…......................................................Fax ............................................................. 

 

Email-Adresse….............................................................................................................. 

 

Bitte ankreuzen: 

□ Ich bin Rollstuhl-Fahrer/in. 

□ Ich verstehe Leichte Sprache besser. 

□ Ich brauche einen Gebärdensprach-Dolmetscher. 

□ Ich brauche eine andere Unterstützung: 

 

…..................................................................................................................................... 

 

□ Ich bringe einen Assistenten/eine Assistentin mit, sein/ihr Name ist 

 

........................................................................................................................................ 

 

Ort/Datum/Unterschrift 

 

…...............…................................................................................................................... 


